
 
 
 
 
 
Stadt Hameln 
Fachbereich Umwelt und technische Dienste 
z.H. Frau Schulte 
Rathausplatz 1 
31785 Hameln 
 
 
 

 
Antrag auf Genehmigung zur Einleitung von mineralölhaltigem Abwasser in 
öffentliche Abwasseranlagen (Anhang 49 der Abwasserverordnung) 
 
 
1. Allgemeine Angaben 

Name und Anschrift der Firma:.................................................................................. 

 .................................................................................... 

 .................................................................................... 

Ansprechpartner für evtl. Rückfragen:....................................................................... 

Telefon: ............................. 

 
2. Allgemeine Angaben zu der/den Abscheideranlage(n) 

 
Hersteller .......................................................................................................... 

Typ .......................................................................................................... 

Baujahr .......................................................................................................... 

Standort .......................................................................................................... 

 
3. Herkunft und Menge des mineralölhaltigen Abwassers 

3.1 Abwasser aus der maschinellen Fahrzeugreinigung durch Waschanlagen 

 □ Portalwaschanlage 

□ Waschstraße 

□ Folgende sonstige maschinelle Fahrzeugreinigungsanlage: 

.............................................................................................................. 
 

Maximale Abwassereinleitung in öffentlichen Kanal: ...................................Liter/Tag 
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Kreislaufführung des Waschwassers:  □ vorhanden 

 □ nicht vorhanden 

Frischwassereinsatz je gewaschenem Pkw: ......................................................Liter 

Überschusswasseranfall je gewaschenem Pkw: ................................................Liter 

Ableitung des Überschusswassers aus der Betriebswasservorlage: □ ja  

 □ nein 
 

Verminderung des Wachstums von Mikroorganismen im 
Waschwasserkreislauf (Keimzahlverminderung) durch: 

□ nicht erforderlich  □ Wasserstoffperoxid (H2O2) 

 □ Ozon    □ UV-Bestrahlung 

 □ Membranfiltration  □ Sonstiges: .............................................. 

 

3.2 Sonstiges mineralölhaltiges Abwasser 

□ fällt nicht an 

□ fällt an bei der:  
□ Fahrzeugreinigung von Hand in Waschhallen / auf Waschplätzen 

□ Unterboden und/oder Motorwäsche 

□ Reinigung von Großteilen 

□ Kleinteilereinigung in wässrigen Lösungen 

□ Entkonservierung 

□ Nassreinigung von Werkstattflächen 

□ Abfüllfläche 

 
Maximale Abwassereinleitung in öffentlichen Kanal: ............................. Liter/Tag 
 
Anzahl und Größe der Wasseranschlüsse: .........Stück ½ Zoll, .........Stück ¾ Zoll 

 

Wird ein Hochdruckreiniger eingesetzt: □ ja  □ nein 

Fabrikat: .....................................Typ: ....................................Liter/min: .................. 

Gerät wird mit ............. °C und ............. bar betrieben 
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4. Art der Abwasserbehandlung 

□ Abscheider Klasse II nach DIN EN 858 Teil 1 (Schwerkraftabscheider), NS: .............. 

□ mit □ ohne  selbsttätige Verschlusseinrichtung 

□ Abscheider der Klasse I nach DIN EN 858 Teil 1 (Koaleszenzabscheider), NS: ......... 

□ Emulsionsspaltanlage mit einer Durchsatzleistung von ........................................m³/h 

 
 

5. Art der Wasch- und Reinigungsmittel 

Die eingesetzten Reinigungsmittel sind nach Angaben des Herstellers: 

□ abscheidefreundlich 

□ frei von leichtflüchtigen halogenierten Kohlenwasserstoffen (LHKW) 

□ frei von schwer abbaubaren organischen Komplexbildnern 

 
 

6. Eigenkontrolle/Wartung/Überwachung der Abscheideranlage 
  

 Wird ein Betriebstagebuch geführt? □ ja  □ nein 

 Sachkundiger im Betrieb:………………………………………………………………….. 
 (Bei Änderungen bitte Sachkundebescheinigungen beifügen) 
 

 Besteht ein Wartungsvertrag mit einer Fachfirma?  □ ja  □ nein 

 Firma:………………………………………………………………………………...……… 

 Entsorgung der Abscheiderinhalte (Häufigkeit):…………………………………….….. 

 Entsorgungsfirma:……………………………………………………………………..…… 

 Letzte Generalinspektion am:…………………………………………………………...... 

 Fachfirma/Sachverständigenorganisation:………………………………………………. 
 

□ Ich bitte, mir die Einleitung von Abwasser aus dem Herkunftsbereich des 

Anhangs 49 der Abwasserverordnung in die Schmutzwasserkanalisation der 
Stadt Hameln gemäß§ 58 Wasserhaushaltsgesetz und § 98 Nds. Wassergesetz 
(NWG) zu genehmigen. 

□ Ich bitte um Verlängerung der Genehmigung vom…………………………………… 

 
 
 
 
 
 

............................................... ............................................... 
Ort, Datum Unterschrift 


